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Wir freuen uns von Ihnen zu hören.

ERGOTHERAPIE

Mein Name ist Franziska, ich bin ausgebildete 
Ergotherapeutin seit 2008 und habe mich mit großer 
Leidenschaft der Ergotherapie verschrieben.
Eine langjährige Berufserfahrung in unterschiedlichen 
Fachbereichen, stetige Fort- und Weiterbildungen 
sichern bei uns ein hohes Engagement sowie eine 
 fundierte Behandlungsqualität. 

Qualität die sich modern, alltagsnah, ganzheitlich 
und betätigungsorientiert verknüpft.
Relevante Fertigkeiten und Strategien zur Verbesserung 
der Selbstständigkeit und Alltagsbewältigung werden  
in effektiver Zeit erreicht. 

Wir pfl egen eine interdisziplinäre Zusammenarbeit 
mit Angehörigen, Ärzten, Pfl egekräften, Erziehern und
Lehrern um ein kompetentes Netzwerk zu bilden. 
Hier wird nach aktuellem Entwicklungsstand und 
Leitlinien behandelt.

BEISPIELE FÜR DEN EINSATZ VON 
ERGOTHERAPIE IN DER NEUROLOGIE:

Entzündliche Gelenkerkrankungen aus dem 
rheumatischen Formenkreis (z. B. Arthritis)

Entzündliche Gelenkerkrankungen aus dem 
rheumatischen Formenkreis (z. B. Arthritis)

+

+

WAS IST ERGOTHERAPIE?

Ergotherapie ist die Hilfe für mehr Selbstständigkeit, 
Unabhängigkeit und Lebensqualität in Ihrem Alltag. Die 
Therapie begleitet Menschen jeden Alters, die in ihrer 
Handlungsfähigkeit durch Erkrankung,  Verletzung oder 
Behinderung eingeschränkt sind und somit bei alltäg-
lichen Aufgaben Strategien und Hilfe benötigen. 
Selbstständigkeit soll erhöht bzw. erhalten werden, 
so dass sie Ihren Alltag in Beruf, Schule, und Familie 
 wieder so unabhängig wie möglich bewältigen können. 

Sprechen Sie uns an. 
Gemeinsam fi nden wir die 
richtige Behandlung für Sie.

Fachlich, fundiert,
modern und vor allem 
eines, individuell



BEISPIELE FÜR DEN EINSATZ VON 
ERGOTHERAPIE IN DER NEUROLOGIE:

BEISPIELE FÜR DEN EINSATZ VON 
ERGOTHERAPIE IN DER PSYCHIATRIE

BEISPIELE FÜR DEN EINSATZ VON 
ERGOTHERAPIE IN DER ORTHOPÄDIE:

BEISPIELE FÜR DEN EINSATZ VON 
ERGOTHERAPIE IN DER PÄDIATRIE:

„Bei mir steht der Mensch 
in all seinen Lebensbereichen 
im Mittelpunkt“

– Franziska Rhode

Rückenmarksverletzungen Angst- und Zwangsstörungen

Psychosen

Wahrnehmungsstörungen 
(visuell, auditiv, körperlich)

Schlaganfall (Apoplexie) Belastungs- und Anpassungsstörungen

Entwicklungsverzögerungen  
(motorisch, geistig, sprachlich, emotional, sozial)

Verhaltensauffälligkeiten
(z.B. selbst- oder fremdschädigendes Verhalten, 
extreme Schüchternheit)

ADS (Aufmerksamkeitsdefi zit-Syndrom), ADHS 
(Aufmerksamkeits defi zit-Hyperaktivitäts-Syndrom)

Koordinationsstörungen / Gleichgewichtsstörungen

Konzentrationsstörungen

Geistige und körperliche Behinderungen

Soziale Schwierigkeiten

Fragen im Bereich der Familien- und 
Elternarbeit (Triple P)

Schädelhirnverletzungen Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen

Lernschwierigkeiten

Tumore affektiven Störungen wie Depressionen und Manien

Querschnittslähmung oder Rückenmarksläsion Suchterkrankungen u.a. Alkohol-, Drogen-, 
Medikamenten- und Spielsucht sowie Süchte 
der neuen MedienMorbus Parkinson

Multiple Sklerose
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Betätigungsorientiert 
und alltagsnah

Mitglied DVE

Therapie nach 
aktuellen Leitlinien

Wohlfühlatmosphäre

Zielgeneralisiert

Unsere Ergotherapeuten stülpen 
kein Konzept über Sie, nach dem Sie 
„funktionieren“ sollen, sondern 
stärken und fördern Ihre Fähigkeiten.

ANWENDUNGSBEREICHE FÜR 
ERGOTHERAPIE IN DER GERIATRIE

Demenzielle Erkrankungen wie Morbus Alzheimer

Neurologische Erkrankungen wie Schlaganfall, 
Multiple Sklerose, Morbus Parkinson

Degenerative und rheumatische Erkrankungen 
des Muskel- und Skelettsystems

Zustand nach Tumorentfernung, Frakturen 
oder Amputationen
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Funktionsstörungen / Verletzungen der Knochen, 
Muskeln, Sehnen und Nerven

Bewegungseinschränkungen nach Amputationen, 
Verbrennungen und Frakturen

Krebserkrankungen z.B. Tumore der Knochen, 
Muskeln oder Nerven

Entzündliche und degenerative Gelenkerkrankungen 
(z.B. Rheuma, rheumatoide Arthritis, Arthrose)

Angeborene Fehlbildungen


